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Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Hohenstadt III : TV Leinburg II 
Freitag, 12.04.2024, 20:00 Uhr

Ferstl fixiert zwei Punkte für den SV Hohenstadt III

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom SV Hohenstadt III, als Alfons Ferstl
sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste des TV Leinburg II sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Alfons Ferstl, der seine Spiele ausnahmlos
siegreich gestaltete. In ihrem 14. Saisonspiel waren die Gäste vom TV Leinburg II ersatzgeschwächt
angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber schwer. Das Spiel war nach
unter 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Ferstl / Rupert wehrten eine 1:0 Satzführung von Bias / Börner ab und
fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Einen kampflosen Sieg verbuchten wenig später
Häberlein / Held, da der TV Leinburg II unvollständig angetreten war. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte
Alfons Ferstl beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Enrico Börner von Beginn an. Mit 3:1 hatte
Francisc Rupert im Match gegen Robert Bias die Nase vorn. Der kampflose Sieg von Erich
Häberlein bescherte dann dem SV Hohenstadt III anschließend einen Punkt. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Maxi Held, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Edward
Willoughby verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 5:1 gingen die
Spitzenspieler des SV Hohenstadt III und des TV Leinburg II in die Box. Keine Chancen ließ Alfons
Ferstl am Nachbartisch beim 11:5, 11:9, 11:9 seinem Gegner Robert Bias. Enttäuscht über seine 2:3-
Niederlage gegen Enrico Börner war wiederum Francisc Rupert, obwohl er alles gegeben hatte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Die gewinnbringende Taktik
fehlte derweil Erich Häberlein bei seiner 0:3-Niederlage gegen Edward Willoughby ab dem Start und
konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem
Papier hätte eher erwarten können. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:3. Ohne Mühe
gewann anschließend Maxi Held sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Robert Bias war für Erich Häberlein schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Eher wenig Gegenwehr bekam Alfons Ferstl im Anschluss bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Edward Willoughby. Das war ein souveräner Sieg. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Willoughby nun 6 Siege und 2 Niederlagen in seiner Bilanz für die
aktuelle Saison stehen. Der 8:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Hohenstadt III am 19.04.2024 gegen den
SV Henfenfeld IV erneut um Punkte. Die Mannschaft des TV Leinburg II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 21:7. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 SV Hohenstadt III

Doppel: Ferstl / Rupert 1:0, Häberlein / Held 1:0 
Einzel: A. Ferstl 3:0, F. Rupert 1:1, E. Häberlein 1:2, M. Held 1:1 

 TV Leinburg II
Doppel: Bias / Börner 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: R. Bias 1:2, E. Börner 1:1, E. Willoughby 2:1
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